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Eppertshausen (jedö) Der Kreuz-
fahrt-Tag an und in der Ep-
pertshäuser Bürgerhalle hat am 
Samstag alle bisherigen Auflagen 
übertroffen. Zur Veranstaltung 
des lokalen Kreuzfahrt-Anbie-
ter marena, dessen Team am 
benachbarten Franz-Gruber-
Platz sitzt und über Lizenzneh-
mer bundesweit weitere Büros 
betreibt, kamen 700 geladene 
Gäste. Trotz des immensen Tru-
bels nahm sich inmitten der 
Mischung aus Messe im Hallen-
foyer, Vortragsreihe im kleinen 
Saal und Grillfest auf dem Co-
digoro-Platz Inhaber und Ge-
schäftsführer Peter Scholtis Zeit 
für ein Gespräch über Zahlen, 
Trends und den größten exter-
nen Einflussfaktor der vergange-
nen Monate.
„Das erste Halbjahr war ein cha-
otisches“, berichtete Scholtis. 

Damit spielte er auf den Krieg 
zwischen den USA und dem 
Iran im Allgemeinen und auf 
die Sperrung der Straße von 
Hormus im Speziellen an. Frei-
lich nicht nur wegen Schiffen, 
die Destinationen im Persischen 
Golf westlich der Meerenge wie 

Katar und die Emirate nicht 
mehr ansteuern oder verlassen 
konnten, sondern auch auf-
grund anderer Auswirkungen 
der unmittelbaren kriegerischen 
Auseinandersetzung sowie der 
grundsätzlichen Unsicherheit 
in der Region. Womit Scholtis 
etwa auf die enorm wichtigen 
und ebenfalls beeinträchtigten 
Luftverkehrskreuze in Dubai 
und Doha anspielte: „Dadurch 
waren selbst Asien- und Australi-
en-Gäste teils ein oder zwei Wo-
chen länger weg als geplant, weil 
sie über diese Flughäfen zurück 
nach Europa geflogen wären, sie 
auf diesem Weg aber nicht mehr 
zurückkamen.“ Andere Routen – 
etwa über Nordamerika und den 
Atlantik – hätten die temporär 
entfallenen Kapazitäten nicht er-
setzen können.
Für die Reedereien und damit 
auch Veranstalter wie den Ep-

pertshäuser Kreuzfahrt-Spezi-
alisten sind die Konsequenzen 
des Kriegs samt Flächenbrand in 
der ganzen Region schon jetzt 
definitiv langfristige: „Der Nahe 
Osten ist bis einschließlich 2028 
kein Thema mehr“, sagte Schol-
tis. Selbst im Falle eines schnel-
len Friedens – und sogar dann, 
wenn die entsprechenden Ver-
einbarungen einen nachhalti-
gen Eindruck machen – werden 
nach Scholtis‘ Einschätzung in 
den nächsten zwei, drei Jah-
ren kaum Kreuzfahrt-Schiffe 
im genannten Gebiet fahren. 
„Die Branche braucht viel mehr 
Vorlauf als landgebundene Rei-
sen, um wieder hochzufahren. 
Ein Hotel können sie schnel-
ler wieder reaktivieren als eine 
Kreuzfahrt-Route.“ Reedereien 
verlegten ihre Schiffe in andere 
Gewässer.
Schon jetzt habe sich die Rei-

selust, die im Nahen Osten auf 
dem Schiff nicht mehr gestillt 
werden kann, auf andere Welt-
regionen umverteilt. „Südame-
rika ist stark im Kommen“, weiß 
Scholtis. „Norwegen ist total 
angesagt, inzwischen entdecken 
viele dieses Ziel auch im Winter.“ 
Das Mittelmeer bleibe ein Dauer-
brenner. Kreuzfahrten Richtung 
Afrika seien für marena hinge-
gen auch aus generellen Grün-
den „nicht mehr so interessant“. 
Dort lägen viele Attraktionen im 
Landesinneren. Wer sich für sol-
che Ziele interessiere, dem biete 

man lieber Jeep-Safaris als land-
gebundene Reisen an. 
Diese machen nach Scholtis‘ 
Angaben aber nur fünf Prozent 
am Volumen des Eppertshäuser 
Reiseanbieters aus. 95 Prozent 
entfielen auf Fluss- und See-
kreuzfahrten. Ein touristischer 
Bereich, der sich prima entwi-
ckele, allgemein und mit Blick 
aufs eigene Geschäft: „2025 hat-
ten wir gegenüber 2024 einen 
Umsatzzuwachs von 45 Prozent. 
Auch im ersten Halbjahr 2026 
liegen wir gegenüber dem Vor-
jahr 21 Prozent im Plus.“

Hohes Wachstum trotz „chaotischem“                               
ersten Halbjahr

700 Gäste beim Eppertshäuser Kreuzfahrt-Tag / Peter Scholtis über Zahlen, Trends und die Straße von Hormus

Eppertshausen (EA) Die Freiwil-
lige Feuerwehr Eppertshausen 
hat die Einsatzabteilung mit 
zwei wichtigen Ausrüstungsge-
genständen verstärkt. Im Rah-
men der offiziellen Übergabe des 
Einsatzleitwagens wurden ein 
TACBAG-Schlauchmanagement-
system sowie ein Faltbehälter 
mit einem Fassungsvermögen 
von 15.000 Litern an die Einsatz-
kräfte übergeben.

Das neue TACBAG ist ein mo-
dernes Schlauchmanagement-
system, das insbesondere den 
schnellen und strukturierten 
Aufbau von Schlauchleitun-
gen erleichtert. Die Schläuche 
können geordnet transportiert, 
zügig verlegt und nach dem 
Einsatz ebenso effizient wieder 
aufgenommen werden. Dadurch 
werden die Einsatzkräfte körper-
lich entlastet und wertvolle Zeit 
gewonnen – ein entscheiden-
der Vorteil, insbesondere beim 
schnellen Vorgehen im Innen-
angriff.
Ergänzt wird die neue Ausstat-
tung durch einen Faltbehälter 
mit einem Fassungsvermögen 
von 15.000 Litern. Dieser dient 
als mobiler Wasserspeicher 
und ermöglicht eine zuverläs-

sige Löschwasserversorgung an 
Einsatzstellen, an denen keine 
oder nur eine unzureichende 
Hydrantenversorgung vorhan-
den ist. In Kombination mit ei-
ner Wasserförderung über lange 
Wegstrecken oder dem Pendel-
verkehr von Tanklöschfahrzeu-
gen kann so eine kontinuierliche 
Wasserversorgung sichergestellt 
werden.
Ein weiterer Vorteil ergibt sich 
aus der interkommunalen Zu-
sammenarbeit: Die Freiwillige 
Feuerwehr Münster verfügt über 
einen baugleichen Faltbehälter. 
Nach entsprechender Abstim-
mung können beide Systeme 
miteinander kombiniert werden, 
sodass an der Einsatzstelle ein ge-
meinsamer Wasservorrat von bis 
zu 30.000 Litern zur Verfügung 

steht. Dies erhöht insbesondere 
bei Großbränden oder Vegetati-
onsbränden die Schlagkraft bei-
der Feuerwehren erheblich.
Mit der Anschaffung dieser bei-
den Ausrüstungsgegenstände in-
vestiert die Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen gezielt in die 
Modernisierung ihrer Einsatz-
mittel und verbessert ihre Leis-
tungsfähigkeit für zukünftige 
Einsatzlagen. Die zunehmenden 
Herausforderungen durch lan-
ganhaltende Trockenperioden 
und Vegetationsbrände machen 
eine leistungsfähige Löschwas-
serversorgung und ein effizien-
tes Schlauchmanagement wich-
tiger denn je.
Die Freiwillige Feuerwehr Ep-
pertshausen freut sich, die Ein-
satzabteilung mit dieser moder-

nen Ausrüstung unterstützen 
zu können. Die Investition trägt 
dazu bei, Einsätze noch effek-
tiver und sicherer abzuarbeiten 
und damit den Schutz der Bür-
gerinnen und Bürger in Epperts-
hausen weiter zu stärken.
Die Freiwillige Feuerwehr Ep-
pertshausen bedankt sich herz-
lich bei allen Vereinsmitgliedern 
sowie allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern. Ihr Engage-
ment ist ein wichtiger Baustein 
für eine leistungsfähige Feuer-
wehr und zeigt, wie wertvoll die 
Förderung des Ehrenamtes für 
die Sicherheit der Gemeinde ist.
� (Foto: privat)

Freiwillige Feuerwehr Eppertshausen übergibt                               
neue Ausrüstung an die Einsatzabteilung

Ein Mix aus Urlaubs- und Volksfest-Stimmung herrschte am 
Samstag beim Kreuzfahrt-Tag des Eppertshäuser Reiseveranstal-
ters marena an der Bürgerhalle. Inhaber und Geschäftsführer 
Peter Scholtis (l., gelbes Shirt, mit Blumenkette) sprach dabei 
auch über Branchentrends und die Auswirkungen der gesperr-
ten Straße von Hormus.

Im Foyer der Bürgerhalle waren beim Eppertshäuser Kreuzfahrt-Tag die Messestände unterge-
bracht. Im kleinen Saal gab es Vorträge der Reedereien. 	�  (Fotos: ah)
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„Die Bezahlung der Erbschaft-
steuer ist freiwillig, Bemes-
sungsgrundlage ist die Dumm-
heit“ Anzeige in der Londoner 
Times vom 09.11.1969.
Gemeint war schon damals, 
dass es sich im Bereich des 
Erbschaft- und Schenkungsteu-
errechts lohnt, über Gestaltun-
gen nachzudenken. Und das gilt 
bis heute. Denn einerseits stellt 
der unentgeltliche Übergang 
von Vermögen von einer Per-
son auf die andere eine höchst 
lukrative Einnahmequelle für 
den Fiskus dar. Andererseits 
stehen gerade hier Instrumente 
zur Verfügung, mit denen sich 
die Steuerbelastung reduzieren 
lässt, teilweise um mittlere bis 
hohe sechsstellige Beträge. 
Wir sind auf Gestaltungen im 
Bereich der Schenkung- und 
Erbschaftsteuer spezialisiert. 
Auf Wunsch nehmen wir eine 
steuerliche Bewertung Ihrer 
Grundstücke vor, simulieren 
den Erbfall, berechnen die 
Steuerbelastung und zeigen 
Ihnen Vermeidungsstrategien. 
Eine frühzeitige Planung schafft 
Klarheit, erhält Vermögenswer-
te und kann dazu beitragen, 
den Familienfrieden dauerhaft 
zu sichern.
Informieren Sie sich über Ihre 
Möglichkeiten zur Steuerver-
meidung oder -reduzierung. 
Damit Ihr Vermögen erhalten 
bleibt. Ein erstes allgemeines 
Informationsgespräch mit uns 
ist unverbindlich. 

Professionelle 
Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Männerchor: Erste Probe 
nach der Sommerpause ist 
dann am 6.August im Ver-
einslokal. 
Sommerfest: Am 8.August 
trifft sich der Verein zum ver-
einsinternen Sommerfest im 
Garten der Familie Hans und 
Christine Scharf.
Ausflug nach Schwetzin-
gen: Am Samstag, 5. Septem-
ber, startet der diesjährige 
Ausflug des Vereins um 10 Uhr 
an der Bürgerhalle. Ziel ist in 
diesem Jahr die kurpfälzische 
Stadt Schwetzingen mit ihrem 
einzigartigen Schlossgarten. 
Dort wird man gegen 12 Uhr 
im Schwetzinger Brauhaus 
Ritter am Schlossplatz zum 
Mittagessen erwartet. Danach 
erkundet man den im fran-
zösischen und englischen Stil 
erbauten Landschaftspark, 
der als einer der schönsten in 
Deutschland gilt.  Für Mitfah-
rer die nicht mehr ganz so gut 
zu Fuß sind, wird man einige 
der in begrenzter Anzahl zur 
Verfügung stehenden Plätze in 
der Solarbahn reservieren. An-
schließend besteht noch Zeit 
zur freien Verfügung, die in der 
Altstadt in einem der Cafes der 
Stadt genutzt werden kann. Ge-
gen 18 Uhr wird die Heimreise 
nach Eppertshausen angetre-
ten.  Der Unkostenbeitrag für 
den Bustransfer in Höhe von 
10 Euro wird im Bus kassiert. 
Anmeldungen (soweit noch 
nicht schon geschehen) neh-
men Fam.Viertl (Tel. 32290) 
und Fam. Schledt  (Tel.36936) 
entgegen.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Eppertshausen (micha) “Das sah 
schon besser aus”, meinte am 
Wochenende eine Gruppe Rad-
fahrer bei ihrer Anfahrt auf die 
Thomashütte. Die Türen waren 
verschlossen, das Areal wirkte 
verwahrlost. So blieb letztlich 
nur die Weiterfahrt. Einst zählte 
der Gutshof zu den beliebtesten 
Ausflugszielen der Region und 
war ein Aushängeschild von 
Eppertshausen. Seit einigen Jah-
ren hat sich das Bild gewandelt 
und Unstimmigkeiten mit der 
Gemeinde und kritische Stim-
men von Gästen beherrschen 
die Schlagzeilen. Aktuell ruht 
der Betrieb mit dem Hinweis 
“Vorübergehend geschlossen”. 
Was ist passiert? Auskunft dazu 
gibt es direkt von Bürgermeister 
Stephan Brockmann, der von 
selbst initiierten Baggerarbeiten 
der Eigentümer auf dem Gelän-
de neben der K180 spricht. Da-
bei sei die Abwasserleitung des 
Anwesens und weitere Versor-
gungsleitungen für Strom und 
Telefon beschädigt worden. „In 
der Folge schwammen allerlei 
Fäkalien in der Grube”, erläutert 
der Verwaltungschef und nennt 
neben Küchenabfällen die Be-
griffe “Messer, Gabel, Scher̀  und 
Licht”. Damit will er ausdrü-
cken, dass sich nicht mehr von 
normalem Abwasser reden lässt. 
Erste Untersuchungen hätten 
beispielsweise ergeben, dass der 
Fettabscheider der Küche seit 
Jahren nicht gereinigt wurde. 
Am Ende ließ die ausgetretene 
Brühe sogar die Untere Wasser-
behörde anrücken.  
Die Abwasserbeseitigung der 
Thomashütte gilt seit Jahren 
als speziell, da durch die au-
ßerhalbige Lage keine direkte 
Anbindung ans Kanalnetz be-
steht. Früher behalf man sich 
mit Sickergruben und kostspie-
ligen Abpump-Aufträgen für 

Entsorgungsunternehmen. Vor 
geraumer Zeit wurde dann ein 
Pumpwerk installiert, das die 
Abwässer in einen Übergabe-
schacht im Park 45 führt. “Die 
Zusammensetzung der Fäkalien 
hat nun offenbart,  dass einiges 
im Gutshof nicht richtig läuft”, 
führt Brockmann an. Und nicht 
nur das: Mittlerweile wären 
nicht genehmigte Anbauarbei-
ten am Gebäude ans Tageslicht 
gekommen oder der Austausch 
von Holzfenstern gegen Plas-
tikexemplare - und das ohne 
Absprache mit dem Denkmal-
schutz. Auch die unsachgemäße 
Entsorgung von Eternitplatten 
(Asbest) sei ohne Wissen der 

Behörden abgelaufen. Fragen 
würden zudem eine Hebebüh-
ne für Kfz-Reparaturen in ei-
ner Scheune aufwerfen, dazu 
diverse Transportanhänger für 
PKW oder Schrottfahrzeuge mit 
platten Reifen. “Für Beobachter 
entsteht der Anschein, dass hier 
Geld noch auf andere Weise ge-
neriert wird”, bilanziert der Bür-
germeister. 
In jüngster Zeit hatten sich die 
Betreiber- und Eigentümerver-
hältnisse an der Thomashütte 
immer wieder verändert. Der-
zeit bestimmen Ilhan Erdogan 
und ein neuer Geschäftspart-
ner die Geschicke. Deren Spei-
sekarte wurde von deutscher 

auf türkisch-arabische Küche 
erweitert. Dies rief bei den Gäs-
ten weniger Kritik hervor als 
ein oft unzureichender Service 
oder der regelmäßig komplizier-
te Wunsch nach einem “Sauer-
gespritzten”. Parallel wunderte 
man sich im Rathaus über Plä-
ne, die Thomashütte zu einem 
Ort für Großveranstaltungen zu 
machen. Unter dem Stichwort 
“Eventgastronomie” sollten sich 
riesige Hochzeits- und Familien-
feiern etablieren. “Für 500 Gäste 
reichen weder die Parkplatzsi-
tuation noch die gültigen Um-
weltschutzbestimmungen rund 
um das Areal. Laut Konzession 
kommt für eine Bewirtung bis 
dato nur der Bereich neben der 
Messeler Straße in Betracht“, 
erläutert Brockmann. Wie er er-
gänzt, hätten die Betreiber das 
jetzt wohl verstanden. Zumin-
dest sei die Seite, die im Netz 
für Großveranstaltungen wirbt, 
plötzlich verschwunden. Das 
Baggerloch mit kaputtem Rohr 
und Fäkalaustritt sowie die wei-
teren “Ungereimtheiten” haben 
in den letzten Tagen eine ganze 
Reihe von Behörden, darunter 
Gewerbeaufsichtsamt, Denk-
malschutz, Zoll, Untere Wasser-
behörde oder die Fachabteilung 
für Bau und Umwelt im Rathaus 
auf den Plan gerufen und Ort-
stermine anberaumen lassen. 
Der Verwaltungschef bedauert 
die Situation zutiefst: “Mehrere 
Dinge machen derzeit auf dem 
Gutshof leider keinen Sinn oder 
erscheinen unprofessionell”, 
sagt er. Die “vielen kleinen Feh-
ler im System” sieht er aber als 
revidierbar: “Der Betrieb muss 
sich einfach neu aufstellen. Vor 
allem sollte die Thomashütte zu 
dem Konzept von früher zurück-
kehren.” Denn: “Gastronomi-
en in der Natur laufen, wie die 
vielen erfolgreichen Angebote 
in Mühlen und Freizeitzentren 
zeigen.” Eine Eventgastronomie 
empfiehlt er aber erst dann, 
wenn man den Basisbetrieb im 
Griff hat. 

Derzeit ist die Thomashütte (vo-
rübergehend) geschlossen. Mit 
diesem Schritt kamen die Ei-
gentümer und Betreiber den Be-
hörden zuvor, dass kein weiteres 
Abwasser im Erdreich versickert. 
Bis Ende Juli hat die Gemeinde 
eine Frist samt Auflagen gesetzt. 
Es gilt unter anderem nachzu-
weisen, dass die Rohre ordent-
lich miteinander verbunden 
sind und nichts mehr ausläuft. 
Die Kosten für die Facharbeiten 
werden auf mehrere tausend 
Euro geschätzt. Die Handhabe 
der weiteren Vergehen wird die 
Zukunft zeigen. Aktuell ste-
hen erstmal die beschädigten 
Ver- und Entsorgungsleitungen 
im Mittelpunkt. Von dem aus-
getretenen Abwasser haben die 
Behörden Proben entnommen 
und eingefroren - falls es zu ei-
nem späteren Zeitpunkt Beweise 
bedarf.  

Thomashütte vorerst geschlossen 
Gleich mehrere Behörden untersuchen Verstöße

Eppertshausen (EA) Aufgrund 
eines personellen Engpasses ist 
das Büro der SHE  vom 20. bis 
24 Juli nicht geöffnet.
Alle Hilfsangebote hängen von 
dem ehrenamtlichen Engage-
ment unserer Mitglieder ab.

Um den Bürodienst, die Fahr- 
und Begleitangebote und sons-
tige häusliche Hilfen weiter 
anbieten zu können, braucht 
mandringend Menschen, die 
uns hierbei unterstützen. Wer 
die Möglichkeit haben und an 

dieser sinnstiftenden Tätigkeit 
interessiert sind, freut sich die 
SHE über eine Kontaktaufnah-
me im Büro der Seniorenhilfe 
/ Haus der Vereine – Feldstr. 
3, unter Tel. 496592 jeweils zu 
den Bürozeiten: Montag, Mitt-

woch, Freitag  von 9.30 bis 
11.30 Uhr oder per Mail: she.
ev@seniorenhilfe-eppertshau-
sen.de.
Informationen auch auf der 
Webseite: https://seniorenhil-
fe-eppertshausen.de.

Büro der Seniorenhilfe vorübergehend geschlossen

Eppertshausen (EA) Jetzt Blut 
spenden und mit etwas Glück 
den Sommer in Barcelona 
verlängern. Unter allen Blut-
spender*innen verlost der 
DRK-Blutspendedienst vom 
13. Juli bis 21. August  fünf ex-
klusive Städtereisen für je zwei 
Personen nach Barcelona. 
Nächste Blutspende in Epperts-
hausen am Donnerstag, 23.Juli, 
von 15.45 bis 20 Uhr in der 
Bürgerhalle, Waldstraße 19. 
Jetzt Termin buchen: www.
blutspende.de/termine.

Blutspende in           
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Kürzlich 
machte sich die Jugendabtei-
lung des TTC Eppertshausen 
mit 13 Teilnehmern auf den 
Weg ins Phantasialand nach 
Brühl. Schon früh am Morgen 
war die Vorfreude riesig – und 
obwohl die Temperaturen im 
Laufe des Tages auf hochsom-
merliche Werte kletterten, ließ 
sich niemand die gute Laune 
verderben.
Besonders die spektakulären 
Attraktionen wie Colorado Ad-
venture, Black Mamba und na-
türlich die Wasserbahn waren 
das Highlight. Die beeindru-
ckenden Achterbahnen und die 
liebevoll gestalteten Themen-
bereiche sorgten für jede Men-
ge Begeisterung. Zwischen den 
Fahrten blieb natürlich auch 

Zeit für eine kleine Abkühlung, 
ein Slush-Eis oder eine Pause 
im Schatten, bevor es wieder 
auf das nächste Abenteuer ging. 
Trotz der großen Hitze war die 
Stimmung den ganzen Tag über 
hervorragend. Es wurde viel 
gelacht, gemeinsam Neues aus-

probiert und gegenseitig ange-
feuert. Gerade diese gemeinsa-
men Erlebnisse machen solche 
Ausflüge zu etwas Besonderem 
und stärken den Zusammenhalt 
innerhalb der Jugendgruppe 
weit über das Training hinaus. 
Am Ende waren sich alle einig: 

Der Ausflug hat sich mehr als 
gelohnt! Mit vielen tollen Erin-
nerungen, unzähligen Eindrü-
cken und sicherlich auch etwas 
müden Beinen trat die Gruppe 
am Abend die Heimreise nach 
Eppertshausen an.
„Die Jugendabteilung ist das 
Herzstück unseres Vereines. 
Wir sind stolz auf die Arbeit, 
die Erfolge und das Engage-
ment von Jugendleiter Andreas 
Hock und seinen Jugendtrai-
nern. Als Jens Kraft, einer un-
serer Jugendtrainer, den Aus-
flug vorgeschlagen hat, war die 
finanzielle Beteiligung in Höhe 
von 500 Euro für uns selbstver-
ständlich“, führt der TTC-Kas-
senwart Reimund Viertl die 
Prioritätensetzung aus.
�  (Foto: privat)

TTC-Nachwuchs erlebt einen unvergesslichen Tag                               
im Phantasialand

Durch private Baggerarbeiten wurde das Abflussrohr beschä-
digt. Bis zum Ende der Reparaturarbeiten bleibt die Gastrono-
mie definitiv geschlossen.  � (Foto: micha)

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donnerstag,   
9.Juli, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung. 
Kinderfeuerwehr/Jugend-
feuerwehr: Die nächsten 
Gruppenstunden findet nach 
den Sommerferien statt.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Nächste Chorprobe ist am Mon-
tag, 13. Juli, in der TAV-Halle in 
Eppertshausen: 19 Uhr  Ensem-
ble Musica, 20 Uhr – Gesamt-
chor / Männerchor DaDi.
Die Sommerpause ist in 
diesem Jahr für die Zeit vom 
11. bis 23. August vorgesehen. 
Damit entfällt lediglich eine 
Chorprobe, nämlich am Mon-
tag, dem 17. August. Der Grund 
ist für die kurze Pause ist der 
Serenadenabend am 5. Sep-
tember. Zum einen will und 
muss man sich musikalisch 
entsprechend darauf vorberei-
ten. Zum anderen möchte man 
weiterhin interessierten neuen 
Sängern die Möglichkeit geben, 
jederzeit und ohne lange Un-
terbrechung in die Chorprobe 
zu kommen und einfach ein-
mal mitzusingen.
Weinfest in Münster am 
Sonntag, 26. Juli. Wie schon in 
den vergangenen Jahren wird 
man dort wieder mit dem Chor 
auftreten. Der Auftritt ist der-
zeit für ca. 13 Uhr vorgesehen.

GV „Germania“                
Eppertshausen

Münster (MA) Der nächste 
Termin des Wandercafés steht 
kurz bevor: Am Donnerstag, 9. 
Juli macht das neue Angebot 
der Seniorenarbeit für alle Bür-
gerinnen und Bürger über 60 
vor der Aula der katholischen 
Kirche in Münster Halt. Ab 
14.30 Uhr warten nette Leute, 
Kaffee, Kuchen, jede Menge 
gute Laune und Spiele auf alle 
Interessierten. Bitte die eigene 
Kaffeetasse nicht vergessen! 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 

Wandercafé an der 
katholischen Kirche
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Münster (MA) Auch in die-
sem Jahr lädt der Männer-Ge-
sang-Verein 1845 Münster 
Weinliebhaber aus Münster 
und Umgebung zum traditio-
nellen Weinfest auf dem Ge-
lände des SV 1919 Münster 
ein. Von Freitag 24., bis Sonn-
tag, 26. Juli, erwartet die Gäste 
die gewohnt stimmungsvolle 
Weinfest-Atmosphäre und be-
sondere Spezialitäten aus Kel-
ler und Küche.
Die Veranstalter versprechen 
drei Tage voll weinseliger Stim-
mung im Weindorf auf dem 
Mäusberg. Dieses öffnet am 
Freitag und Samstag jeweils um 
17 Uhr mit Livemusik an beiden 
Tagen. Das Singende Weindorf 
öffnet seine Türen am Sonntag 
ab 10.30 Uhr. Um 9 Uhr fin-
det auf dem Weinfestgelände 
ein ökumenischer Gottesdienst 
statt.
Beim MGV-Weinfest stehen 
in diesem Jahr Pfälzer Wei-
ne im Vordergrund und auch 
die „Weinhandlung Wolf“ aus 
Münster präsentiert eine erle-
sene Auswahl aus deutschen 
und internationalen Weinen. 
Mit von der Partie ist erneut der 
„Apfelweinhof Dieburg“ mit au-
ßergewöhnlichen Apfelweinkre-
ationen.
Zu den Genüssen des Rebensafts 
gibt es natürlich auch die pas-
senden Speisen. In diesem Jahr 
sorgt Metzgerei Rambaud aus 
Ober-Ramstadt für die kulina-
rische Begleitung, bei der auch 
Veganer auf ihre Kosten kom-
men. 
Ab Sonntagvormittag verfüh-
ren die MGV-Sängerfrauen mit 
hausgemachten Kuchen und 
Torten die „Süßmäuler“ am be-
rühmten MGV-Kuchenbuffet.  
Am Freitag werden die Gäste mit 
bester Live-Musik unterhalten, 
denn Thorsten Schmitz, besser 
bekannt unter „BigT“, sorgt für 
die musikalische Unterhaltung. 

Er ist einer der bekanntesten 
Entertainer im Rhein Main Ge-
biet und bietet als Solokünstler 
ein schier unglaubliches musi-
kalisches Repertoire. 
Nach dem großen Erolg im 
Vorjahr haben die Verantwort-
lichen des MGV erneut die Par-
tyband BreitImFeld „BIF“ für 
den Samstagabend engagiert. 
Die Musikerinnen und Musiker 
von BIF sind bekannt aus den 
Fastnachtsitzungen der DJK 
Münster und werden am Sams-
tag ab 20 Uhr für ausgelassene 
Partystimmung sorgen. Mit ro-
ckigen Drums, fettem Bass und 
verzerrten Gitarren verpasst die 
siebenköpfige Band deutschen 
Hits und Evergreens ein rockiges 
Upgrade und sorgt für Nostalgie 
und gute Laune! Der Eintritt für 
die Partynacht beträgt 5 Euro.
Christen aus Münster und 
Umgebung sind am Sonntag, 
26.Juli, ab 9 Uhr zu einem öku-
menischen Gottesdienst im 
Rahmen des MGV-Weinfests 
Am Mäusberg mit Pfarrer Ulrich 
Möbus herzlich eingeladen. Der 
MGV-Männerchor umrahmt 
mit seinen Liedern den Gottes-
dienst.
Das „Singende Weindorf“ am 
Sonntag ab 10.30 Uhr wird von 
mehreren befreundeten Chören 
und den MGV-Chören Future-
Vox und Männerchor gestaltet. 
Als singende Gäste haben sich 
angesagt, die Sängervereini-
gung Schaafheim mit ihrem 
Chor „MensOnly“, der Män-
nerchor der Germania Epperts-
hausen, der Frauenchor Froh-
sinn Ober-Roden und der AGV 
Eintracht Münster mit seinem 
Chor „da Capo. Das Fest endet 
am Sonntag um 16 Uhr.
Tischreservierungen sind mög-
lich bei der MGV-Geschäfts-
stelle per Mail: mgv@mgv-mu-
enster.de oder telefonisch/
WhatsApp bei Wolfgang Pistau-
er (0170 8336862).

Drei Tage Weinfest                 
auf dem Mäusberg

30. Spieltag:  1. Platz Lorenz Bau-
er 1806 Punkte,  2.  Hilde Schie-
ßer  1776, 3.  Udo Schießer 1639, 
4.  Hartmut Sydlik 1620, 5. Hel-
mut Koch                              1563.
Spielabend donnerstags um  19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster in der Jahnstraße 2.  
Gastspieler sind gerne willkom-
men. 

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1.Lotte Luksch 
210 Punkte, 2. Werner Böhm 
754, 3. Karin von Nordheim 
759, 4. Richard Graf 852.
Spielabend immer samstags 
um 18.30 Uhr im Goldenen 
Barren in der Jahnstraße 2. 
Anmeldeschluss für Gastspie-
ler ist um 18.20 Uhr. Weite-
re Infos unter http://rom-
me-freunde-altheim.npage.
de.

Rommé Freunde 
Altheim

I.G.G. Signal – Krebs Tag: 
10./ 11.Juli.
Jugendtreff: Angelkunde/
Jugend am 12.Juli.
Jugendzeltlager von 7. bis 
9.August in Weickersgrüben.
Sommerfest am 1.August 
(nur Vereinsmitglieder). Wei-
tere Infos folgen. 
Fisch des Jahres 2027: 
Auch in diesem Jahr haben 
das Bundesamt für Natur-
schutz, die Gesellschaft für 
Ichthyologie e.V. und der 
Deutsche Angelfischerver-
band e.V. wieder drei faszi-
nierende Fischarten zur Wahl 
gestellt. Die Kandidaten: Der 
Nordseeschnäpel, das Fluss-
neunauge, die Karausche. Der 
Titel „Fisch des Jahres“ macht 
auf die vielfach bestehen-
den, vom Menschen verur-
sachten Beeinträchtigungen 
der Lebensräume heimischer 
Fischarten aufmerksam. Die 
Abstimmung läuft noch bis 
zum 1. September.

ASV Münster

Termine: 7.August: Ver-
einsgrillen 23.August: Auftritt 
Münster Arena. 30.August: Ker-
bumzug Groß-Zimmern.
Sommerpause: Die Gruppen, 
mit Ausnahme vom Großen 
Orchester befinden sich in der 
Sommerpause. Der reguläre 

Probenbetrieb startet für alle 
Orchester und Gruppen wieder 
ab dem 10.August.

Musikverein 1914 Münster

Altheim (MA) Der Ortsbeirat 
Altheim lädt am 20. Juli von 
16 bis 18 Uhr ins Gustav Scho-
eltzke Haus  zu einer Sprech-
stunde für Jedermann/-frau/
Kind  ein. Alle Personen sind 
eingeladen in einem vertrau-
lichen Gespräch ihr Anliegen 
vorzutragen. Gerne werden 
auch Anregungen und Tipps 
entgegengenommen.

Orstbeirat lädt zur 
Sprechstunde

Münster (MA) Bereits am letz-
ten Freitag fand der rundum 
gelungene Sommergarten beim 
Sportverein in Münster mit 
Live-Musik vom Duo „Vielsei-
tig“ seinen erfolgreichen Ab-
schluss.
Seit Anfang Juni war der über 
die Ortsgrenzen hinaus be-

kannter Biergarten geöffnet.
Ein besonderer Dank gilt dabei 
den Gastköchen, die auch in 
diesem Jahr wieder einen gro-
ßen Anteil daran hatten, dass 
der Sommergarten zu einem 
echten Treffpunkt für Genie-
ßerinnen und Genießer gewor-
den ist. � (Foto: privat)

Sommergarten beim SV Münster                              
hat seine Tore geschlossen

Leider musste man den geplan-
ten Sommerausflug wegen des 
defekten Busses kurzfristig ab-
sagen.
Das soll aber nicht  davon ab-
halten einen neuen Termin zu 
suchen. Es ist geplant den Aus-
flug nach den Herbstferien im 
„goldenen Oktober“  nachzu-
holen. Der Termin wird recht-
zeitig bekannt gegeben. Wer 
den Fahrpreis schon bezahlt 
hat und jetzt schon weiß, dass 
er/sie im Oktober nicht mitfah-
ren will, kann sich zur Rück-
zahlung mit Petra König in 
Verbindung setzen.
Das Monatstreffen fällt im Juli 
aus. Man trifft sich dann wie-
der am Freitag, 28. August, im 
FVE-Vereinsheim.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die Vor-
bereitungen für den Serena-
denabend der Germania am 
5.September gehen weiter vo-
ran. Erfreulich ist, dass mitt-
lerweile der Frauenchor der TG 
Ober-Roden seine Teilnahme 

zugesagt hat.
Noch offen ist die Anfrage an 
den GSL-Chor aus Groß-Um-
stadt, den man gerne als ge-
mischten Chor für den Serena-
denabend gewinnen möchte.
Mit dem Ensemble Musica als 

Vokalensemble, dem Män-
nerchor DaDi, einem reinen 
Frauenchor und einem ge-
mischten Chor hätte man vier 
unterschiedliche chorische 
Formationen und damit sicher-
lich ein sehr rundes und inter-

essantes Programm.
Der Serenadenabend soll gegen 
17 Uhr beginnen. Die musika-
lischen Vorträge sollen spätes-
tens gegen 20 Uhr und damit 
vor Einbruch der Dunkelheit 
beendet sein.

Vorbereitungen für Germania-Serenadenabend laufen

DUBIST
MEISTER
DEINES
FACHS.
Unddassoll
auchsobleiben.
DigitalesMarketing war
nie für dich gemacht?
Muss es auch nicht.

OhneMarketingwissen.

Ohne Agenturkosten.

Ohne komplizierte Tools.

€


nanos.ai | AGMüllerstr. 12 | D-13353 Berlin

99€
JETZT gratis

Demo buchen statt
undmit nanos digitale
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www.rheinmainverlag.de
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Ein herzliches DankeschönEin herzliches Dankeschön
sage ich allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und  
Bekannten die uns mit Ihren Besuchen, Glückwünschen, 
Geschenken und vielen Blumen zu meinem

95. Geburtstag95. Geburtstag
gratuliert und sehr viel Freude bereitet haben. 
Besonderen Dank sage ich der Freiwilligen Feuerwehr, 
Freie Sportvereinigung Turnverein, der SPD und CDU  
und AGV Eintracht Münster. 
Dank auch an meine Tochter, die die Feier mit organisiert hat.
Ebenso Dank dem Gasthaus „Kaisersaal Herzing-Müller“ 
für die gute Bewirtung und allem was dazu gehört. 
Als besonderes Geburtstagsgeschenk brachte mir das  
Blasorchester des Turnverein Hergershausen ein Ständchen, 
worüber ich mich sehr freute. 
Nochmal vielen Dank.

Ewald Schneider Münster, im Juni 2026

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen,
Leder- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-

kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.
Auch Haushaltsauflösungen.

Kostenlose Beratung und Anfahrt
sowie Werteinschätzung.

Zahle absolute Höchstpreise!
100% seriös und diskret!

+++ Barabwicklung vor Ort +++
Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr

Tel.: 06104 / 98 79 935

Der Solarpark Ratekau ist ein 
Photovoltaik-Projekt mit in-
tegriertem Batteriespeicher, 
der Effizienz, Stabilität und 
Rendite des Parks deutlich ver-
bessert. Doch was macht die-
sen Speicher so besonders, und 
wie genau profitieren Anleger 
bei Volks-Invest davon?
Solarstrom wird nicht gleich-
mäßig produziert: Bei Sonnen-
schein entsteht Überschuss, 
nachts oder bei Bewölkung 
fehlt er. Hier kommt der Bat-
teriespeicher ins Spiel. Er spei-
chert überschüssigen Strom 
und gibt ihn bei Bedarf wie-
der ab – etwa dann, wenn der 
Strompreis besonders hoch ist. 
Das steigert die Wirtschaftlich-
keit des Solarparks Ratekau und 
damit die Rendite für Anleger.
Gleichzeitig entlastet der Spei-
cher das Stromnetz, indem er 
Spitzenlasten ausgleicht, und 
macht den Solarpark weniger 
abhängig von Wetterschwan-
kungen oder Netzengpässen. 
So sichert er stabile Erträge und 
trägt zugleich zur Netzstabilität 
und Energiewende bei.
Intelligente Steuerung

Der Batteriespeicher in Rate-
kau ist modular aufgebaut und 
kann je nach Bedarf erweitert 
werden. Er nutzt Lithium-
Ionen-Technologie, die sich 
durch Langlebigkeit, hohe Ef-
fizienz und schnelle Reaktions-
zeiten auszeichnet. Besonders 
wichtig ist seine Kapazität: Der 
Speicher ist so dimensioniert, 
dass er mehrere Stunden Strom 
puffern kann – ideal, um auch 
nachts oder bei Schlechterwet-
terphasen die Versorgung zu 
sichern.
Eine intelligente Steuerung 

optimiert die Lade- und Ent-
ladezyklen, um den Strom 
dann zu verkaufen, wenn die 
Preise am höchsten sind. Zu-
dem ist der Speicher skalier-
bar und kann später erweitert 
oder modernisiert werden, um 
mit technischen Fortschritten 
Schritt zu halten.
Mehr Sicherheit
Für Investoren bedeutet der Bat-
teriespeicher mehr Sicherheit 
und höhere Erträge. Durch die 
Speicherung werden Ertrags-
schwankungen ausgeglichen, 
sodass die quartalsweisen Aus-

schüttungen von 5,5 bis 7,5 
% p.a. plus Erfolgsbeteiligung 
planbarer werden. Batteriespei-
cher werden in den nächsten 
Jahren immer wichtiger, da sie 
die Grundlastfähigkeit von Er-
neuerbaren Energien erhöhen. 
Wer in den Solarpark inves-
tiert, setzt damit auf eine Tech-
nologie, die die Energiewende 
vorantreibt – und davon lang-
fristig profitiert.
Gesetzlicher Risikohin-
weis: Der Erwerb dieser Wert-
papiere ist mit erheblichen 
Risiken verbunden und kann 
zum vollständigen Verlust des 
eingesetzten Vermögens füh-
ren.
Weitere Infos: www.volks-in-
vest.de

Mehr als nur Solarstrom
Technologie: Warum der Batteriespeicher den Unterschied macht

� Anzeige

� (Symbolfoto Batteriespeicher mit ChatGPT erstellt)

Münster (MA) Berlin, die im-
mer lebendige Drei-Millio-
nen-Stadt, Sitz aller Bundes-
behörden und der Ort vieler 
Gedenkstätten, war für vier 
Tage die Heimat der Senio-
ren-Union der CDU. Auf Einla-
dung von Staatsminister Man-
fred Pentz, zu dessen Aufgaben 
unter anderem die Bundesrats-
angelegenheiten gehören, wa-
ren Seniorinnen und Senioren 
aus dem ganzen Ostkreis un-
terwegs. 
Der Bundesrat, der als Vertre-
tung der Bundesländer an der 
Gesetzgebung des Bundes be-

teiligt ist, stand im Mittelpunkt 
der Fahrt. So war es klar, dass 
die Länderkammer als erster 
politischer Besuchspunkt auf 
dem Programm stand. Obwohl 
die Arbeit des Bundesrats in 
den Medien kaum Beachtung 
findet gibt es kein Gesetz, das 
ohne seine Mitwirkung zu-
stande kommt. Im Plenarsaal 
machte eine kompetente Füh-
rerin die Reisegruppe mit dem 
Bundesrat von der Historie in 
der Weimarer Republik bis heu-
te vertraut.
Die zwölf dunkelsten Jah-
re Deutschlands wurden im 

„Dokumentationszentrum To-
pographie des Terrors“, in ein-
drucksvoller Weise lebendig. 
Das Dokumentationszentrum 
liegt unmittelbar an der ehe-
maligen Mauer, deren Reste 
hier noch erhalten sind. So war 
auch die neuere Geschichte 
jetzt zugegen.
Wie ein Staat seine eigenen 
Bürger überwacht hat und 
mit welcher Perfektion dabei 
gearbeitet wurde, konnte die 
Reisegruppe bei einer Besichti-
gung des geheimen Archivs der 
Staatssicherheit (Stasi) erleben. 
Staatsminister Manfred Pentz 

empfing seine Gruppe in der 
Hessischen Landesvertretung. 
Bei einem Mittagessen ließ es 
sich gut über die politischen 
Aufgaben seines Hauses spre-
chen. Dass der Minister gut in 
seinem Wahlkreis verwurzelt 
ist, zeigte sich auch hier einmal 
mehr.
Am Großen Wannsee konnte 
noch ein Blick auf die Villa der 
berüchtigten Wannseekonfe-
renz geworfen werden, bevor 
es im Abendsonnenschein mit 
Wannseeblick zum Abendes-
sen ging. So war der gesamte 
Besuch oft ein Wechselbad von 

tollen fröhlichen Situationen 
und dem blanken Entsetzen in 
den Gedenkstätten. 
Dass die Gruppe viel über Ber-
lin erfahren konnte, verdankt 
sie einem tollen Reiseleiter, 
der es glänzend verstand seine 
Stadt zu erklären. Ja, Berlin ist 
viel mehr als das Brandenbur-
ger Tor oder der Reichstag. Mit 
zur Berlinfahrt gehörte auch 
eine tolle Vorstellung im Fried-
richsstadtpalast. Die Besucher 
staunten über die große Leis-
tung der Künstler und über die 
tolle Bühnentechnik.
Die Berlinfahrer zogen als Fa-

zit, dass die Fahrt zwar anstren-
gend aber immer lohnenswert 
war. Sie dankten ihrer Vorsit-
zenden Marion Thürmer, die 
für die Organisation verant-
wortlich war und die in immer 
den Überblick behielt.
Ein Kurzbesuch in der Go-
ethestadt Weimar auf dem 
Heimweg rundeten eine gelun-
gene Berlinreise ab.
BU: Staatsminister Manfred 
Pentz und die Vorsitzende der 
Senioren-Union Marion Thür-
mer in mitten der Reisegruppe 
in der Hessischen Landesver-
tretung.

„Berlin, Berlin wir waren in Berlin“
Senioren-Union der CDU erlebte die Bundeshauptstadt

Staatsminister Manfred Pentz und die Vorsitzende der Senioren-Union Marion Thürmer in mitten der Reisegruppe in der Hessi-
schen Landesvertretung. � (Foto: privat)

Münster (MA) Wer noch Lust 
hat, sich kurzerhand dem The-
ater-Ausflug am 11 Juli anzu-
schließen, hat nun die Chan-
ce. 2 Personen mussten leider 
absagen, weshalb diese Tickets 
übernommen werden können. 
Gezeigt wird das musikalische 
Stück „Schlager lügen nicht“ vor 
der Kulisse des Erbacher Schlos-
ses.
Durch Gruppenticketpreise 
kann der Ausflug pro Person in-
klusive Hin- und Rückreise mit 
Abholung vom Abtenauer Platz 
in Münster (Abfahrt: 17:30 Uhr) 
und dem Feuerwehr-Haus in 
Altheim (Abfahrt 17:45 Uhr) für 
insgesamt 32 Euro angeboten 
werden. Ohne Sorge um Park-

platzsuche kann man sich das 
Kultur-Erlebnis ganz entspannt 
ansehen. Gemeinsam fährt die 
Gruppe im Anschluss zu den bei-
den Ausgangspunkten zurück. 
Die Ankunft in Altheim/ Müns-
ter erfolgt vermutlich zwischen 
23:30- 24:00 Uhr. 
Wichtig: Für die Tribüne sollte 
man trittsicher sein. Das Event 
findet bei jedem Wetter statt (Re-
genjacke/Sonnenschutz mitneh-
men!) und ist ein Angebot für 
alle Kulturinteressierten (auch 
nicht aus Münster kommend).
Wer Interesse hat, meldet sich 
schnellstmöglich bei l.brunn@
muenster-hessen.de, Tel. 
3002512. (Foto: Erbach-Michel-
städter Theatersommer)

Platz für zwei Kurzentschlossene

Kultur-Ausflug zum Erbach-Michelstädter 
Theatersommer am 11. Juli

Münster (MA) Im Museum an 
der Gersprenz hat sich das For-
mat „Kunst in der Mühle“ mitt-
lerweile gut etabliert: Dort gab 
es einmal jährlich im November 
für Münsters Kreative die Mög-
lichkeit, ihre Kunst aus den Be-
reichen Malerei, Fotografie und 
Skulptur auszustellen. Nun zieht 
das Format in die Räumlichkei-
ten des ARThauses in Altheim. 
Auch, wenn sich an den Voraus-
setzungen der Bewerbung nichts 
ändert, steckt hier viel Potenzial 
für Entwicklung. Schließlich war 
bereits der Name der bisherigen 
Ausstellung fest mit der Örtlich-

keit verknüpft. All das wird nun 
neu in der Gruppe erarbeitet.
Das Projekt ist eine Zusammenar-
beit zwischen den Ausstellenden 
und der Kulturabteilung der Ge-
meinde Münster. Die Mitarbeit 
der Teilnehmenden wird hierbei 
vorausgesetzt: Aufsichtsdienste, 
Spenden zur Bewirtung, Mitwir-
ken bei möglichen Veranstaltun-
gen. Kräftig mitgearbeitet hatte 
in der Mühle auch der Heimat- 
und Geschichtsverein. Zuletzt 
gab es durch die ausstellenden 
Kreativen Yoga-Formate, Acht-
samkeits-Abende, Kinder-Work-
shops usw. Doch auch hier gilt 

das Prinzip der Offenheit. Alle 
gestalten mit, sodass dieses Mal 
auch alles anders werde könnte. 
Klar ist, dass die Ausstellung am 
23./24. Januar und am 30./31. Ja-
nuar 2027 in den Räumlichkei-
ten des ehemaligen Altheimer 
Rathauses stattfinden wird. Da 
die Räumlichkeiten hier kleiner 
sind, stellt je eine kleine Gruppe 
pro Wochenende aus.
So kann man mitmachen: Wie 
auch in den Vorjahren kön-
nen Interessierte über ein On-
line-Formular ihr Interesse be-
kunden. Das Formular ist offen 
ab Mittwoch, 15. Juli, 10 Uhr 

und auf www.muenster-hessen.
de unter „Kultur & Unterhal-
tung“ zu finden (oder über den 
QR-Code im Bild). Wichtig: Eine 
Anmeldung ist erst erfolgreich, 
wenn man eine schriftliche An-
meldebestätigung und eine Ein-
ladung zum ersten Treffen erhal-
ten hat. Denn das Platzangebot 
ist begrenzt. Alle Werke sollen 
schließlich in angemessener 
Atmosphäre ausreichend Platz 
finden und wirken können. Wer 
sehr große Exponate plant, soll-
te dies daher unbedingt unter 
„sonstige Hinweise“ mit ange-
ben. 

Kunstausstellung  Münsterer Kunstschaffender                                    
zieht 2027 ins ARThaus
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Fleischeinkauf ist immer Vertrauenssache – 
wir führen nur Spitzenqualität!

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

 Hering Groß-Umstadt  Eppertshausen
 Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70   Tel. 0 60 71 / 61 27 99

 
          + Partyservice 

     Angebote
                                            vom 13.07. bis 18.07.2026

Zum Wochenanfang:  >Montag bis Mittwoch<

Bretzenheimer Bratwürste
„mit Knoblauch“      

Suppen�eisch
„für eine gute Suppe“ 

Schweinebraten      
„nur aus dem Schinken“  

Mettwurst 
„grob und fein“

Aufschnitt
„nach Wunsch sortiert“

Debreziner 
„geräuchert“

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag<

Holzfällersteaks   
„eingelegt“   

      kg: 13.50    

kg: 13.50

kg: 13.90

100g: 1.60

100g: 1.55 

Stück:  1.30
   

kg: 12.90

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

Käthe Weihert
Wir nahmen Abschied von unserer lieben Mutter, Oma und Uroma

In liebevoller Erinnerung
Familie Weihert

und alle Angehörigen

Altheim, im Juli 2026

Weinet nicht, ich hab es überwunden,
bin befreit von meiner Qual,

doch lasst mich in stillen Stunden
bei euch sein so manches Mal.

Was ich getan in meinem Leben,
ich tat es nur für euch.

Was ich gekonnt, hab‘ ich gegeben,
als Dank bleibt einig unter euch.

geb. Berndt
* 09.11.1937
† 16.06.2026

Sie ist nach einem erfüllten, tatkräftigen
Leben nach langer Krankheit sanft eingeschlafen.

Nachruf

Die Gemeinde Münster (Hessen) trauert um ihren Ehrenbeigeordneten

Herrn Manfred Waldmann
der im Alter von 85 Jahren verstorben ist.

Herr Waldmann gehörte in der Zeit von 1977 bis 
1989 der Gemeindevertretung Münster an.

In den Jahren von 1989 bis 2008 war er Mitglied des 
Gemeindevorstandes – zwischen 1989 bis 1993 und 
1996 bis 2008 war er zudem Erster Beigeordneter. 

Über 12 Jahre hinweg engagierte er sich u.a. 
im Haupt- und Finanzausschuss.

Wir verlieren mit Herrn Waldmann einen aufrechten und 
engagierten Bürger und Kommunalpolitiker, der sich stets für 

die Belange seiner Heimatgemeinde und deren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger eingesetzt und verdient gemacht hat.

Wir werden ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren. 
Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner 

Familie und den Angehörigen.

Für den Gemeindevorstand 
Denise Hast, Erste Beigeordnete

Für die Gemeindevertretung 
Thomas Heinz, Vorsitzender

Nachruf

Die Gemeinde Eppertshausen trauert um

Herr Heinz Oswald Schmiedl
der am 29. Juni 2026 verstorben ist.

Herr Schmiedl war von 26.04.2006 bis 21.03.2007 
als Mitglied der SPD-Fraktion ehrenamtlich in dem 

Gemeindevorstand für die Gemeinde Eppertshausen aktiv. 

Unsere Gemeinde hat einen engagierten Bürger verloren. 
Wir werden Heinz Schmiedl stets ein 

ehrendes Gedenken bewahren.

Für den Gemeindevorstand 
Stephan Brockmann

-Bürgermeister-

Für die Gemeindevertretung 
Ewald Gillner

-Vorsitzender der Gemeindevertretung- 

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartner:
Norbert Walther
Stefanie Gerbig

Meister/in Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)
Arbeitszeit: Vollzeit
Vertragsart: Befristet
Beschäftigungsbeginn 01.09.2026
Die Verbeamtung ist bei Vorliegen  
der Voraussetzungen möglich.

Ihre Aufgaben
Das Tätigkeitsfeld umfasst den Einsatz in der Liegenschaftsunterhaltung, Arbeiten 
in den Hafthäusern der Justizvollzugsanstalt sowie die Installation, Wartung und 
Reparatur von Gas- und Wasserleitungen sowie den Einbau und die Instandhal-
tung von Heizungsanlagen, Sanitärsystemen und teilweise auch Klimaanlagen der 
Justizvollzugsanstalt. 
Dabei ist der/die Mitarbeiter/in für die termingerechte und ordnungsgemäße Erledi-
gung der Arbeits- und Reparaturaufträge, die Planung von baulichen Maßnahmen in 
seinem/ihrem Gewerk, die Beaufsichtigung der Gefangenen, die sichere Verwahrung 
von Maschinen, Geräten und Werkzeugen, die Einhaltung der Arbeitsschutz- und 
Unfallverhütungsvorschriften zuständig und wirkt mit bei der Betreuung, Behandlung 
und Beurteilung der Gefangenen. Die Betreuung der Anlage erfolgt im Tagbetrieb.

Personalverwaltende Dienststelle, Justizvollzugsanstalt Dieburg 
Altstadt 25, 64807 Dieburg, Ansprechpartnerin Fr. Claß, Tel. 06071 – 2000 140

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



UNSERE OBERSTE DEVISE:
 Termintreue Abwicklung
 Pünktlichkeit  Saubere Ausführung

Hans-Sachs-Str. 5 • 63110 Rodgau-Jügesheim
(gegenüber ALDI und REWE)

06106 / 259 - 1333 info@tb-bedachungen.com
0173 / 69 54 242 www.tb-bedachungen.com

Dach • Fassaden • Dämmungen • Isolierungen • Energieeinspartechniken

ALLES GUT
BEDACHT!

Herr Berger kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck, Altgold, Bruchgold,
zahngold, Goldschmuck und Uhren
aller Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Briefmar-
ken, Kleider, Bernstein, Münzen,
Zinn, Perlen, Kupfer, Bleikristall,
Ferngläser, Perücken, Teppiche,
Bilder, Olgemälde, Möbel, Porzellan,
Leder- und Krokotaschen, Krüge,
Modeschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren, komplet-
te Nachlässe auch Haushaltsauflö-
sungen. 100% seriös und diskret.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
sowie kostenlose Wertschätzung.
Zahle Bar vor Ort, täglich von 07:30
- 20:30 Uhr. Gerne auch amWochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Figuren, Porzellan, Schallplatten,

Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen,
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen,
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und
Wertschätzung +++ 100% seriös
und diskret +++ Barabwicklung
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40
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 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Kirche Eppertshau-
sen, Dieburger Land

Gottesdienste
Sonntag, 12.Juli

10.30 Uhr: Sommerkirche 
in Messel. Die Kollekte ist be-
stimmt für eigene Gemeinde.
Sonntag, 19.Juli
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 

Abendmahl und Kirchkaffee
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 

Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de).
Vorschau
Mittwoch, 22.Juli
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Bestattungen und Seel-
sorge: Urlaubszeit Pfr. Johan-
nes Opfermann bis 12.Juli. 
Bitte wenden Sie sich an die 

Vertretung: Pfrin. Margit 
Binz, Tel.06078/78259-10 und 
0176/80546432. oder margit.
binz@ekhn.de.
Ab dem 13.Juli bin ich wieder 
für Sie da: Pfarrer Johannes 
Opfermann Tel. 303886 oder 
E-Mail: johannes.opfermann@
ekhn.de.
Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen 
begleitet Sie auf schwierigen 

Wegen (Krankheitsbesuche, Be-
gleitung am Ende des Lebens, 
Trauerarbeit oder auch nur für 
ein Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel, Tel. 612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia 
Schuler, Tel. 0160/4755181.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Kirche Münster, 
Dieburger Land

Gottesdienste
Sonntag, 12.Juli
10.30 Uhr: Sommerkirche in 
Messel (Nachbarschafts-Gottes-
dienst Ev. Kirchengemeinde Die-

burger Land)
Donnerstag, 16.Juli
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenheim
Sonntag, 19.Juli
11.00 Uhr: Gottesdienst in 
Münster
Termine
Donnerstag, 16.Juli

15.30 Uhr: Spielgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.
binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-

ter: Tel. 30 38 86.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 - 12.00 Uhr Got-
tesdienst
Donnerstag: Hauskreise nach 
Absprache
     
Kontaktadressen: Familie 
Schneider Tel. 612049, Familie 
Heymanns Tel. 6077724.

Ev. Kirche Altheim, Die-
burger Land

Sonntag, 12.Juli
10.30 Uhr: Sommerkirche in 
Messel
Mittwoch, 15.Juli
19.30 Uhr: Gebets- und Bibeltreff 
in Harpertshausen
Donnerstag, 16.Juli
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 17.Juli
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus

Sonntag, 19.Juli
10.15 Uhr: Gottesdienst
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrerin 
Dr. Alida Euler nach telefo-
nischer Vereinbarung unter Tel.  
496 910 0 oder Tel. 0176 / 810 
628 76 oder unter E-Mail: alida.
euler@ekhn.de.

Gottesdienste 	                          

Freitag, 10. Juli

16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung  
Samstag, 11. Juli
Kollekte: Gefängnisseelsorge
18.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen	 Eucharistie-
feier ab 17.15 Uhr Beichtgele-
genheit  
Sonntag, 12. Juli
Kollekte: Gefängnisseelsorge
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 

Münster	Eucharistiefeier  
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen	
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nion.
Dienstag, 14. Juli
9.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier für 
Juliana Geiger,für Eheleute 
Anni und Franz Löbig und An-
gehörige 
Mittwoch, 15. Juli

9.00 Uhr:  Valentinuskapel-
le, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier  
18.00 Uhr: Bildstock Im Nie-
derfeld, Eppertshausen Rosen-
kranz  
Freitag, 17. Juli
10.00 Uhr: 	 Seniorenzen-
trum St. Hildegard, Epperts-
hausen	 Eucharistiefeier  
16.00 Uhr:	 Kirche St. Se-
bastian, Eppertshausen	

Eucharistische Anbetung  
Sonntag, 19. Juli
10.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion  
10.00 Uhr:	 Kirche St. Se-
bastian, Eppertshausen	
Eucharistiefeier
für Beatrix Berta Heckwolf, für 
Magdalena Gotthold, beide 
Ehemänner sowie beide Söhne
Im Anschluss Bistro im Haus 

Sebastian.
Die Kontaktstelle Münster 
ist am 10. Juli geschlossen.
Die Kontaktstelle Epperts-
hausen ist am 9., 13. und 16. 
Juli geschlossen.
In dringenden seelsorgli-
chen Fällen: Leitender Pfar-
rer Alexander Vogl - Tel. 0176 / 
12539345, Pfarrvikar: Bernhard 
Schüpke - Tel. 0176 / 12539377.

Solarpark RatekauS l k R t k

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken
verbunden und kann zum voll-ständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

Zeichnungssumme: ab 50 EUR
Festzins: 5,50 % - 7,50 % p.a. je nach Tranche
Möglicher Erfolgszins: 0,50 % p.a.
im optimistischen Szenario
Rückzahlung: zum Laufzeitende; optionale
Teil-Rückzahlungen während der Laufzeit

Festzins

ab5,50%

Emittent:
Green Vision Two GmbH & Co. KG
Holzdamm 28-32
20099 Hamburg

Highlights

Scannen für mehr Infos!

Jetzt investierbar

Ihr Einstieg in erneuerbare Energien:
Ab 50 € in den Solarpark Ratekau investieren.

POWERED BY

Münster (MA) Nach dem groß-
artigen Zuspruch der vergan-
genen Veranstaltungen geht 
ein beliebtes regionales Format 
in die nächste Runde: Der Ge-
werbeverein Münster e.V. lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger, 
Berufstätige, Unternehmer so-
wie Gäste aus der Region zur 
nächsten After-Work-Party 
ein. Am Mittwoch,  15. Juli, 
ab 18 Uhr, verwandelt sich der 
Münsterer Rathausplatz wie-
der in einen stimmungsvollen 
Treffpunkt unter freiem Him-
mel.
Das Konzept hinter der Ver-
anstaltungsreihe hat sich be-
währt: In entspannter und 
ungezwungener Atmosphä-
re zusammenkommen, alte 

Kontakte pflegen, neue Be-
kanntschaften knüpfen und 
nach getaner Arbeit einfach 
mal die Seele baumeln lassen. 
Gerade der Austausch über 
Branchen- und Altersgrenzen 
hinweg macht den besonderen 
Charme dieses Abends aus.
Für das leibliche Wohl und die 
passende Sommerstimmung 
hat das Organisationsteam des 
Gewerbevereins auch in die-
sem Jahr wieder lokale Partner 
ins Boot geholt, die für echte 
Highlights sorgen:
Erfrischungen im Glas: Für 
die passenden Sommerdrinks, 
edle Tropfen und frisch ge-
zapftes Bier zeichnen die 
Weinhandlung Wolf und die 
Pilsstube Münster verantwort-

lich.
Kulinarische Genüsse: Die 
Küche des Restaurants Zum 
Goldenen Barren wird Gyros 
Pitatasche zubereiten und für 
die Vegetarier widr die Pita 
mit Schaftskäse gefüllt sein.  
Weiterhin wird  der Kochtreff 
Rahel Wachtel  mit einigen Le-
ckereien verwöhnen.
Live-Musik mit Urlaubsflair: 
Ein besonderes Highlight er-
wartet die Besucher wieder 
auf der Bühne. Die Band  “Out 
of the Blue - Blues und Rock“ 
wird den Rathausplatz mit ih-
rer mitreißenden Mischung 
beschallen. Ihre Klänge ver-
sprechen eine perfekte Balance 
zwischen entspanntem Hinter-
grund-Musik und Rhythmen.

Kulinarik, Kultur und gute Gespräche

Gewerbeverein Münster lädt zur großen After-Work-Party                               
auf den Rathausplatz

Africa -Songs & Legends:  
Ein Klang erhebt sich – leise 
zuerst, wie ein ferner Atem aus 
roter Erde, getragen vom Wind 
uralter Geschichten. Dann 
wächst er, wird vielstimmig, 

lebendig, pulsierend. „Africa – 
Songs and Legends“ ist mehr 
als ein Konzert: Es ist ein Auf-
bruch. Eine Reise ins Herz von 
Rhythmen, die seit Jahrhun-
derten schlagen, von Melodien 

und Geschichten, die Erinne-
rungen tragen. Das und noch 
viel mehr erleben sie beim „da 
capo“-Konzert am 6+7 Novem-
ber in der Kulturhalle Münster.
Der monatliche Stamm-

tisch findet am 14. Juli ab 17 
Uhr im Freizeitzentrum bei 
„Maki“ statt. Die Radfahrer 
treffen sich bereits um 16.30 
Uhr am Rathausplatz.
Sommerfest Chor „da 

capo“ am 25.September auf 
der Moret.
Herbst-Hallenflohmarkt 
am 24.Oktober: Es wird wieder 
eine Online-Anmeldung in der 
Zeit vom 28. August bis 27. Sep-

tember. eingerichtet. 
Der Chor „da capo“ probt 
donnerstags um 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne in der Kultur-
halle. Bitte den Hintereingang 
der Kulturhalle benutzen.

AGV Eintracht Münster 1901

Einsatzabteilung:  Der Feu-
erwehrausschuss trifft sich am 
Dienstag, 14. Juli, um 20 Uhr.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 16.Juli, um 20 Uhr.
Am Samstag, 18.Juli, findet 
um 13 Uhr die nächste SOA 
Maschinisten statt. Teilneh-
mende melden sich bitte im 
internen Bereich dafür an.
Bei der nächsten SOA Grup-
penführer am Donnerstag, 
23.Juli, um 19 Uhr wird man-
die Themen Objektkunde und 
Einsatzpläne behandeln.
Ehren- und Altersabtei-

lung: Der Tagesausflug führt 
am Donnerstag, 16.Juli, nach 
Miltenberg. Hierfür trifft man 
sich um 10 Uhr am Feuerwehr-
haus.
Jugendfeuerwehr:  Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 
22.Juli, um 18 Uhr.
Bambinis:  Nächstes Treffen 
am Mittwoch,  12.August, um 
16 Uhr.
Herbstausflug nach St. Mi-
chael im Lungau vom 24. 
bis 27. September. Unterbrin-
gung im Hotel & Restaurant 
Wastlwirt. Die Fahrt kostet 

460Euro pro Person im DZ 
und 550Euro im EZ.  Die An-
meldung erfolgt online über 
die Homepage und durch eine 
Anzahlung von 100Euro pro 
Person auf das Konto: IBAN: 
DE13 5019 0000 4103 3506 41,  
Frankfurter Volksbank, Ver-
wendungszweck: Lungau 2026 
+ Teilnehmername.  Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt, es geht 
nach Eingang der Anzahlung. 
Stornierungen sind bis 14 Tage 
vor Reisebeginn kostenfrei mög-
lich. Danach sind 35 Prozent der 
Reisekosten fällig.

Freiwillige Feuerwehr Münster
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Allwettertaugliche Mobilitäts-
lösung – Außenlifte schenkenmehr
Sicherheit und Selbstständigkeit
(epr) Frische Luft, Vogelgezwitscher
und Sonnenstrahlen, die auf der
Haut kitzeln: In der warmen Jahres-
zeit steigt nicht nur die Temperatur,
sondern auch unser Glücksbarome-
ter! Wenn wir uns mit Familie und
Freunden in unserem grünen Refu-
gium treffen, um zu grillen, zu feiern
oder einfach nur gemütlich beisam-
menzusitzen, dann fühlen wir uns
pudelwohl. Doch „einfach“ ist nicht
für jeden einfach. Menschen mit ein-
geschränkter Mobilität oder Senio-
ren können beispielsweise Probleme

bekommen, wenn eine Treppe in den
Garten führt – sie wird schnell zum
unüberwindbaren Hindernis. Aber
warum sollte man deshalb auf gesel-
lige Stunden im Grünen verzichten?
Zu den bekanntesten Anbietern von
Mobilitätslösungen im Außenbereich
zählt Lifta. Die Außenlifte des Unter-
nehmens werden sowohl an die bau-
lichen Gegebenheiten als auch an
die persönlichen Bedürfnisse ange-
passt und schenken mehr Sicherheit
und Selbstständigkeit. Mehr unter
www.homeplaza.de/liftaFoto: epr/Ammann & Rottkord/Middendorf

Aufzug statt Auszug – Mit Treppe
und Lift barrierefrei im eigenen
Zuhause
(epr) Irgendwann wird die Treppe
im eigenen Haus zur Herausforde-
rung. Dann stellt sich die Frage: blei-
ben oder gehen? Die Firma Ammann
& Rottkord aus Telgte bietet als Spe-
zialist für barrierearme Umrüstun-
gen passgenaue Liftlösungen mit
zeitloser Optik. Gemeinsam mit der
Tischlerei Middendorf aus Münster
entstand bei einem aktuellen Projekt
für zwei ältere Damen in einem Haus
aus den 1960er-Jahren eine individu-
elle Kombination aus Treppe und
Lift. Das Ergebnis: eine technisch
durchdachte und gestalterisch
harmonische Lösung, die den Ver-
bleib im eigenen Zuhause ermöglicht
und neue Barrierefreiheit schafft,
ohne Vertrautes aufzugeben. So
wird die Lift-Treppen-Kombination
zum Schlüssel für mehr Lebens-
qualität und Selbstständigkeit im
Alter. Mehr unter www.homeplaza.de/
ammann-rottkord

Lautstärke sinkt, Lebensqualität
steigt – Wasserresistentes
Flüsterlaminat verbindet
attraktives Design mit robuster
Alltagstauglichkeit
(epr) Bauherren und Renovierer
achten bei der Wahl des Bodenbe-
lags vor allem auf die Optik. Doch ein
Boden wirkt nicht nur visuell, sondern
auch akustisch. Hier setzt Vinto Silent
von Logoclic an. Der Boden verfügt
über ein aus nachhaltig bewirtschaf-
tetem Holz hergestelltes ECO Pad,
das als integrierte Geh- und Tritt-
schalldämmung Geräusche um bis
zu 32 % reduziert. Ein Gecko-Effekt
sorgt für optimale Haftung am Unter-
grund. Dank der mo.re!-Technologie,
die Vinto Silent bis zu 48 Stunden vor
Wasser schützt, kann der Boden auch
in Feuchträumen verlegt werden. Die
sechs exklusiv bei BAUHAUS erhält-
lichen Dekore bilden die Schönheit
natürlichen Holzes authentisch nach,
während eine umlaufende V4-Fuge
den Dielencharakter betont. Das
1clic2go Pure+ Klicksystem ermög-
licht eine einfache DIY-Verlegung.
Auch in Sachen Wohngesundheit
punktet Vinto Silent mit Emissions-
klasse A+, antibakterieller Oberflä-
che und einer Auszeichnung durch
das Kölner eco-INSTITUT – inklu-
sive 20 Jahren Garantie. Mehr unter
www.homeplaza.de/logoclic

Wenn Millimeter und Gewicht
entscheiden – Innovatives
Fußbodenheizsystem überzeugt
beim Einbau im Bestand
(epr) Wer im Zuge einer Sanierung
den Wohnkomfort durch eine Fußbo-
denheizung erhöhen möchte, steht
gleich zu Beginn der Planung vor zwei
entscheidenden Fragen: Reicht die
verfügbare Aufbauhöhe aus und hält
die vorhandene Bausubstanz dem
zusätzlichen Gewicht stand? Die Fuß-
bodenheizung JOCO KlimaBoden
TOP 2000® bringt die passenden Ant-
worten. Speziell entwickelt für die
Anforderungen bei einer Sanierung,
kombiniert das System eine äußerst
geringe Aufbauhöhe von 30 mmmit
einem niedrigen Gesamtgewicht. Je
nach Ausführung bleibt die zusätzli-
che Belastung bei unter 10 kg/m². Das
System ermöglicht darüber hinaus
die Direktverlegung auf bestehen-
den, tragfähigen Untergründen. Wei-
tere Informationen zum innovativen
Flächenheizsystem finden Interes-
sierte unter www.homeplaza.de/joco

Foto: epr/JOCO

Foto: epr/JOCO, AdobeStock 54351388

Mit einem Lifta Außenlift wird jeder Moment im
Freien zu einer unbeschwerten, barrierefreien
Erfahrung.

Foto: epr/Lifta

Wohnraumlüftung: Der Schimmel-
Killer – Automatische Lüftungs-
geräte sorgen rund um die Uhr
für saubere Luft und beugen
Schimmel vor
(epr) Schimmel entsteht oft ganz
unbemerkt im Alltag: Feuchtigkeit in
Wohnräumen trifft auf kalte Wände
und schafft ideale Bedingungen.
Gerade in gut gedämmten Gebäu-
den, in denen die feuchte Luft nicht
mehr von selbst entweichen kann,
gilt regelmäßiges Lüften als die wich-
tigste Maßnahme. Was im Prin-
zip einfach klingt, ist im modernen
Alltag oft leichter gesagt als getan.
Viele Menschen sind tagsüber unter-
wegs – Fenster bleiben geschlossen
und Feuchtigkeit kann sich unge-
stört an Wänden niederschlagen.
Damit das Zuhause auch ohne stän-
diges manuelles Lüften trocken und
gesund bleibt, sorgen automatisierte
Lüftungsgeräte für kontinuierlichen
Luftaustausch. Verbrauchte Luft wird
selbstständig nach außen geleitet
und gegen Frischluft ausgetauscht.
Außerdem filtern die Geräte Pollen
und Schadstoffe aus der Außenluft.
Moderne Lüftungssysteme, etwa von
Zehnder, eignen sich für den Neubau
sowie zum Nachrüsten. Weitere Infos
rund um gesundes Raumklima gibt es
unter www.zehnder-systems.de

Foto: epr/Zehnder

Die Geräte von Zehnder sparen dank Wärme-
rückgewinnung Heizenergie und unterstützen die
Feuchtigkeitsregulierung.

MyDoor Sektionaltore sind mit einem patentierten
Dichtsystem ausgestattet; sie bieten Schutz vor
eindringendem Wasser bis zu einer Höhe von 50 cm.

Foto: epr/MyDoor|SOMMER

Foto: epr/Logoclic

Vinto Silent verbindet authentische Holzoptik
mit Funktionalität: Integrierte Dämmung und
48-Stunden-Wasserresistenz machen den Belag
zur idealen Lösung für moderne Wohnkonzepte.

ammann-rottkord
Niemand gibt sein langjähriges Zuhause leicht-
fertig auf – schon gar nicht wegen einer Treppe.
Mit einer individuellen Treppen- und Liftlösung
von Ammann & Rottkord und der Tischlerei
Middendorf wird Barrierefreiheit geschaffen, ohne
Vertrautes aufzugeben.

Die geringe Aufbauhöhe macht den
JOCO KlimaBoden TOP 2000® zur idealen
Lösung für die Nachrüstung.

Geringe Aufbauhöhen und
statische Anforderungen

erschweren die Nachrüstung
einer Fußbodenheizung.

Wenn das Wasser kommt – Geprüf-
te Sektionaltore schützen Garagen
vor Hochwasser und Starkregen
(epr) Extreme Wetterlagen häufen
sich: Die Zahl der Starkregenereig-
nisse in Deutschland ist 2025 um
bis zu 25 % gestiegen (Quelle: Sta-
tista). Die Folgen sind oftmals gra-
vierend – rund 500 Mio. € Schäden
durch extreme Niederschläge in
nur einem Jahr! Besonders tückisch
ist nicht abfließendes Oberflächen-
wasser, da es Keller und Garagen
überfluten kann. Mit dem AquaLock®-
Sektionaltor präsentiert MyDoor eine
zuverlässige Lösung für den Hoch-
wasserschutz. Das sich raumsparend
nach oben öffnende, bis zu 600 cm
breite Tor ist ausgelegt für Wasserflu-
ten bis zu einer Höhe von 50 cm. Ein
ausgeklügeltes Dichtungssystem, sta-
bile Stahlecken sowie eine patentierte
Vorrichtung für optimalen Anpress-
druck bieten ein hohes Maß an
Schutz. Die geprüfte Hochwasserbe-
ständigkeit (ift-Richtlinie FE 07/1 2005)
sowie die Zertifizierung durch
den Europaverband Hochwasser-
schutz e. V. bestätigen die hohe
Qualität. Das Tor ist individuell kon-
figurierbar und wird maßgefertigt.
Eine persönliche Beratung gehört
zum Service. Weitere Infos unter
www.homeplaza.de/mydoor

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

gehören schließlich zum Leben
dazu. Umso wichtiger ist eine
Unterstützung, die unkompliziert
anwendbar ist und sich einfach
in den Alltag integrieren lässt.

Kleine Schritte – großeWirkung

Auf dem Weg zum Wohlfühlge-
wicht steht nicht nur die Zahl auf
der Waage im Mittelpunkt. Viel
wichtiger ist das Gefühl, wieder
aktiver und energiegeladener
durchs Leben zu gehen. Beglei-
tend zu formoline L112 unter-
stützt die My-formoline App
dabei, neue Routinen zu entwi-

ckeln: mehr Bewegung, bewuss-
tere Ernährung und einfache
Tipps für den Alltag. So entsteht
Schritt für Schritt ein Lebensstil,
mit dem man sein Wohlfühl-
gewicht langfristig halten kann.

Bewusst genießen statt verzichten

Moderne Konzepte zum Ge-
wichtsmanagement setzen längst
nicht mehr auf strengen Verzicht.
Vielmehr geht es darum, Genuss
und Balance miteinander zu
verbinden. formoline L112 und
die My-formoline App knüpfen
genau dort an und unterstüt-
zen Menschen, die ihr Wohlfühl-
gewicht erreichen oder halten
möchten.

Weitere Informationen gibt es
unterwww.formoline.de.

Leichterabnehmen.Leichter leben.
Zeit für ein neues Körpergefühl

formoline L112/formoline L112 EXTRA. Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle. Vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten.
Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr
selten Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. Stand der Informationen: 02/2026. • Hersteller: Certmedica International
GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg, 060 21 / 150 93 – 0 fEE3_0626_M_DE

Viele Menschen kennen das
Gefühl: Man möchte sich wie-
der wohler fühlen, fitter sein
und mit mehr Energie durch
den Alltag gehen. Gerade in
der Sommerzeit wächst der
Wunsch, ein paar Kilos zu ver-
lieren – jedoch ohne strenge
Diäten oder ständigen Verzicht.
Das bewährte formoline L112
hilft Menschen beimAbnehmen
und kann den Weg zur Wohl-
fühlfigur beschleunigen.

Unterstützung beim
Gewichtsmanagement
formoline L112 unterstützt Men-
schen dabei, ihre Abnehmziele
leichter zu erreichen. Der speziel-
le Wirkstoff bindet einen Teil der
aufgenommenen Nahrungsfette,
die anschließend auf natürlichem
Weg ausgeschieden werden. So
kann die tägliche Kalorienauf-
nahme reduziert werden – ohne
komplizierte Programme oder
starre Regeln. Besonders im All-
tag fällt es vielen schwer, konse-
quent auf jedeMahlzeit zu achten.
Kleine Ausnahmen, Einladungen
oder spontane Genussmomente

ANZEIGE

Erhältlich in der Apotheke

Unkraut jäten, Rasen mähen
oder einfach nur auf der Sonnen-
liege entspannen. Im Sommer
verbringt man gerne Zeit im Gar-
ten. An Zecken denken dabei die
wenigsten – allerdings sind die
kleinen Blutsauger auch im eige-
nen Grün unterwegs: Sie verhar-
ren häufig in Bodennähe, zum
Beispiel auf Gräsern und in Bü-
schen.1 Das gefährliche hierbei
ist, dass bereits unmittelbar nach
einem Zeckenstich die Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis (FSME)
übertragen werden kann.2 Dies
ist eine Virusinfektion des zentra-
len Nervensystems, die nicht mit
Medikamenten heilbar ist und
schwere Spätfolgen wie Lähmun-
gen verursachen kann.2,3,4 Mit
dem Alter steigt zudem das Risi-
ko für schwere Verläufe.5 Besorg-
niserregend ist, dass das Risiko
einer Ansteckung in Deutschland
immer mehr Menschen betrifft.
Inzwischen gelten fast die Hälfte
aller Stadt- und Landkreise als
FSME-Risikogebiete.2

Was kann man tun?
Lange Kleidung und festes

Schuhwerk helfen, Zecken beim
Aufenthalt im Grünen fernzu-

halten.4 Danach sollte man sich
sorgfältig nach Zecken absu-
chen. Beim Menschen stechen
Zecken bevorzugt an dünnen,
warmen und geschützten Haut-
stellen, wie etwa in den Kniekeh-
len, in der Bauch- und Brustzone
sowie im Intimbereich. Den zu-
verlässigsten FSME-Schutz bietet
jedoch eine Impfung. Sie wird
von der Ständigen Impfkommis-
sion für alle empfohlen, die in

FSME-Risikogebieten mit Zecken
in Kontakt kommen können.2 Wer
jetzt noch nicht geimpft ist, kann
mit einem schnellen Impfschema
auch innerhalb weniger Wochen
einen Schutz aufbauen. Für einen
vollständigen Impfschutz sind drei
Impfungen sowie regelmäßige
Auffrischungen nötig.5

Mehr Informationen finden Sie
unter www.zecken.de.

Zecken-Risiko im Garten:

Impfungbietet zuverlässigsten FSME-Schutz

1RKI. Antworten auf häufig gestellte Fragen zu Zecken, Zeckenstich, Infektion. www.rki.de/SharedDocs/FAQs/DE/Zecken/Zecken.html.
Letzter Zugriff: 26.06.2026
2RKI. Epid Bull. 2026;9:3–20.
3Nygren TM et al. Infection. 2023;51(5):1503–1511.
4RKI. RKI-Ratgeber FSME. www.rki.de/DE/Aktuelles/Publikationen/RKI-Ratgeber/Ratgeber/Ratgeber_FSME.html. Letzter Zugriff: 26.06.2026.
5Kaiser R et al. Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. 2020;030/035:1–26.
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Vorschau: Für die 1. Mann-
schaft stehen neben mehreren 
Freundschaftsspielen auch die 
Teilnahme am Merck-Pokal bei 
der SKV Rot-Weiß Darmstadt 
sowie das erste Pflichtspiel in 
der 1. Runde des Dieburger Krei-
spokals beim SV Hering auf dem 
Programm. Die 1B absolviert 
ebenfalls mehrere Testspiele 
und nimmt am Turnier beim SV 
Reinheim teil.
Der Start in die neue Punktrun-
de erfolgt für beide Mannschaf-
ten am Sonntag, 2. August. Die 
1A beginnt die Gruppenliga-Sai-
son auswärts beim TSV Höchst, 
während die 1B in der Kreisliga A 
Dieburg startet. Der Gegner der 
1B steht derzeit noch nicht fest.
Termine im Überblick: Samstag, 
11. Juli: 15.30 Uhr - OSC Rosen-
höhe – SVM 1A.

Sonntag, 12. Juli: 15 Uhr - SVM 
1B – FSV Spachbrücken Turnier 
beim SV Reinheim.
Montag, 13. Juli: 20 Uhr - SVM 
1A – SC Viktoria Griesheim 
Merck-Pokal bei der SKV Rot-
Weiß Darmstadt.
Dienstag, 14. Juli: 19 Uhr - SVM 
1B – SG Ueberau 1B Turnier beim 
SV Reinheim.
Donnerstag, 16. Juli: 18.30 Uhr 
- SKV RW Darmstadt – SVM 1A 
Merck-Pokal bei der SKV Rot-
Weiß Darmstadt.
20.15 Uhr - SV Kickers Her-
gershausen 1B – SVM 1B Turnier 
beim SV Reinheim.
Samstag, 18. Juli: Uhrzeit offen 
- SVM 1A – Platzierungsspiel 
Merck-Pokal bei der SKV Rot-
Weiß Darmstadt.
Sonntag, 19. Juli: 13.30 Uhr 
- SVM 1B – SKG Roßdorf 1B 

Freundschaftsspiel.
Donnerstag, 23. Juli: 19.30 Uhr 
- SV Hering – SVM 1A 1. Runde 
Dieburger Kreispokal.
Sonntag, 26. Juli: 13 Uhr - SG 
Nieder-Roden 1B – SVM 1B. 15 
Uhr - SG Mosbach/Radheim – 
SVM 1A.
Sonntag, 2. August (Saisons-
tart): offen – SVM 1B, 15 Uhr 
- TSV Höchst – SVM 1A.

Sportverein 1919 Münster

Sommerpause: Die Münste-
rer Schützen machen Urlaub 
vom 12.bis 28.Juli. In dieser 
Zeit ist auch die Gaststätte ge-
schlossen.

SV „Waidmannsheil“ 
Münster

Gemütliche Runde nach 
dem Training und vor der 
Chorpause: Mit einem ge-
mütlichen Beisammensein en-
dete die letzte La Musica Chor-
probe vor der Sommerpause 
im Biergarten des TSV 1888 
Altheim. Dort gab es viele gute 
Gespräche, über musikalische 
Ziele, Urlaubspläne, und vor 
allem über das, was man in 
den nächsten Wochen an den 
freien Dienstagen unterneh-
men will.  Genauso stellten 
viele fest, die drei Wochen ge-
hen schneller vorbei als man 
denkt, denn am 28. Juli geht 
es weiter mit den Chorproben 
von La Musica.�  (Foto: privat)
Fahrt in die bayrische 
Rhön - es sind noch Plät-
ze frei: Am Samstag, 12. Sep-
tember lädt der MGV 1863, 

Mitglieder sowie Freunde und 
Gönner des Vereins zu einem 
Ausflug in die Rhön ein. Ziele 
sind das Kloster Kreuzberg und 
der Kurort Bad Kissingen. Los 
geht es an diesem Tag um 8 
Uhr. Die Rückkehr in Altheim 

ist für 21 Uhr vorgesehen. An-
melden kann man sich per 
Mail (Mailadresse mgvlamusi-
ca@t-onine.de) oder auch tele-
fonisch bei Monika Schramm 
(Tel. 34776) und Renate Will-
mann (Tel. 32833).

MGV 1863 Altheim
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Dienstag, 14. Juli
Abfuhr Biotonne
Mittwoch, 15. Juli
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

Standesamt
Sterbefall
Am 29.06.2026 in Viernheim: 
Herr Heinz Oswald Schmiedl, 
Jahrgang 1967

Gemeinde Eppertshau-
sen führt das digitale Ki-
Ta-Managementsystem 
„KIVAN21“ ein
Die Gemeinde Eppertshausen 
führt zum 01. August 2026 das 
neue digitale KiTa-Manage-
mentsystem „KIVAN21“ ein. 
Mit dem neuen System können 
viele Verwaltungsangelegen-
heiten rund um den Kindergar-
tenplatz künftig einfach online 
erledigt werden.
Über das neue Elternportal 
können Eltern beispielsweise:
ihr Kind für einen Betreuungs-
platz anmelden,
den Bearbeitungsstand ihrer 
Anmeldung einsehen,
Unterlagen hochladen,
Einwilligungen abgeben und
mit der KiTa-Verwaltung kom-
munizieren.
Der persönliche Kontakt zur 
KiTa-Verwaltung bleibt selbst-
verständlich weiterhin beste-
hen.
Neue Anmeldungen nur 
noch über das Elternpor-
tal
Für alle Familien, die ihr Kind 
ab dem 01. August 2026 neu 
in einer der beiden Kinderta-
gesstätten anmelden möchten, 
gilt: Die Bedarfsmeldung muss 
über das neue Elternportal er-
folgen. Dieses wird ab diesem 
Zeitpunkt auf der Homepage 
der Gemeinde Eppertshausen 
sichtbar zur Verfügung stehen.
Familien, die ihre Anmeldung 
bereits in Papierform einge-
reicht haben, müssen diese 
zusätzlich noch einmal digital 
über das Elternportal erfassen. 
Die betroffenen Familien wur-
den hierzu bereits Ende Juni 
schriftlich informiert.
 Wichtiger Hinweis für Fa-
milien mit Kindern in den 
Kindertagesstätten
Die notwendige Registrierung 
im Elternportal betrifft aus-
schließlich Familien, deren 
Kinder bereits die KiTa Sonnen-
schein besuchen.
Diese Familien erhalten im 
Laufe des Oktobers 2026 von 
der Gemeindeverwaltung eine 
Mitteilung mit den notwen-
digen Daten, um ihr Kind mit 
dem bereits bestehendem Be-
treuungsvertrag zu verknüp-
fen.  
Wichtig: Wir bitten jene Eltern 
sich erst ab Erhalt der Mittei-
lung der Gemeindeverwaltung 
im Elternportal zu registrieren.
Danach können alle zukünf-
tigen Verwaltungsangelegen-

heiten bequem online erledigt 
werden.
Familien mit Kindern, die be-
reits die KiTa St. Sebastian be-
suchen, sind von dieser Um-
stellung nicht betroffen.
Sie müssen derzeit nichts un-
ternehmen. Die Einrichtung 
betreibt eine eigene Software.
 Eine Kurzanleitung zur Regis-
trierung wird in den kommen-
den Tagen auf der Internetseite 
der Gemeinde Eppertshausen 
veröffentlicht.
Mit der Einführung von „KI-
VAN21“ modernisiert die 
Gemeinde ihre Verwaltungs-
abläufe und verbessert den 
Service für Familien. Das neue 
Elternportal sorgt für mehr 
Transparenz, schnellere Bear-
beitungszeiten und eine einfa-
che Kommunikation zwischen 
Eltern, Kindertagesstätten und 
Gemeindeverwaltung.

Neue Apotheke in der 
Friedhofstraße 
Die Gemeinde Eppertshausen 
freut sich, mitteilen zu können, 
dass voraussichtlich ab dem 1. 
September wieder eine Apothe-
ke in den Räumlichkeiten in 
der Friedhofsstraße 8 betrieben 
wird.
Damit wird ein wichtiger Bei-
trag zur wohnortnahen medi-
zinischen Versorgung der Bür-
gerinnen und Bürger geleistet. 
Bürgermeister Brockmann so-
wie die Gemeindeverwaltung 
unterstützen die Wiedereröff-
nung ausdrücklich und begrü-
ßen das Engagement des neuen 
Betreibers.
Besonders erfreulich ist, dass 
der neue Betreiber über lang-
jährige Erfahrung im Apo-
thekenwesen verfügt. Diese 
Fachkenntnis bildet eine gute 
Grundlage für einen zuverläs-
sigen und bürgernahen Service 
vor Ort.

Geburtstage und Jubiläen
12.07.2026
Robert Schimo
Im Niederfeld 18,�  70 Jahre
13.07.2026
Karin Kirschnick
Weißdornweg 4,�  89 Jahre

 
Notdienste

10.07.	 Apotheke Esser, Traminer Str. 17, Urberach, 
	 Tel. 06074/84230
11.07.	 Breidert Apotheke, Breidertring 2a, Ober-Roden, 
	 Tel. 06074/98218
12.07. 	 Schloss Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen, 
	 Tel. 06073/726080
13.07.	 Löwen Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen, 
	 Tel. 06073/2534
14.07.	 Martins Apotheke, Babenhäuser Str. 23-27, 
	 Dietzenbach, Tel. 06074/85280
15.07. 	 Pauly von Buttlar Apotheke, Feldstr. 46, Dudenhofen, 	
	 Tel. 06106/6668870
16.07.	 Breidert Apotheke, Breidertring 2a, Ober-Roden, 
	 Tel. 06074/98218

Neues Trainergespann 
übernimmt die 1b des FVE:
Am Sonntag,  28. Juni, fiel für 
die 1b der Startschuss in die 
Sommervorbereitung –  und da-
mit zugleich in eine neue Ära. 
Nach dem Abschied des lang-
jährigen Trainers Christian Lutz 
zum Ende der Saison 2025/26 
übernimmt künftig ein neues 
Trainerduo die Verantwortung 
für die Mannschaft.
Mit Sevki Mercan rückt der bis-
herige Co-Trainer auf den Posten 
des Cheftrainers auf. Unterstützt 
wird er dabei von Sandro Ingu-
anta, der in der vergangenen 
Saison noch als Spielführer das 
Team auf dem Platz anführte 
und nun die Rolle des spielen-
den Co-Trainers übernimmt. Für 
beide ist die Mannschaft kein 
Neuland. Sie kennen das Team 
bestens und genießen das volle 
Vertrauen des Vorstands. 
Besonders Mercan  bringt bereits 
Erfahrung als Cheftrainer mit: 
Während seiner Zeit bei Vik-
toria Urberach stand er bereits 

erfolgreich an der Seitenlinie 
der damaligen 3. Mannschaft.
Zum Auftakt der Vorbereitung 
begrüßte Sportvorstand Patrick 
Pesante die Mannschaft sowie 
das neue Trainerteam. Insge-
samt nahmen 28 Spieler an der 
ersten Trainingseinheit teil, dar-
unter 8 Neuzugänge, die sich aus 
Spielern der eigenen Jugend so-
wie externen Verstärkungen zu-
sammensetzen. Demgegenüber 
stehen nur wenige Abgänge, so 
dass der Kern der Mannschaft 
zusammengeblieben ist.
Für Mercan  und  Inguanta ste-
hen von Beginn an zwei Dinge 
im Mittelpunkt: Spaß am Fuß-
ball und ein starker Zusammen-
halt innerhalb der Mannschaft. 
Das machten beide bereits vor 
ihrer ersten gemeinsamen Trai-
ningseinheit deutlich. Nach 
einem gemeinsamen Lauf stan-
den ein gemeinsames Mittages-
sen, Fußballtennis und die erste 
Einheit auf dem Platz auf dem 
Programm – beste Voraussetzun-
gen, um sich als Team weiter zu 

entwickeln.
Bei aller Freude am Miteinander 
soll der sportliche Erfolg jedoch 
keineswegs zu kurz kommen. In 
den vergangenen 
Jahren hat sich die 1b einen her-
vorragenden Ruf erarbeitet. Die-
sen Weg möchten das neue Trai-
nerteam und die Mannschaft 
gemeinsam fortsetzen und auch 
in Zukunft attraktiven sowie er-
folgreichen Fußball zeigen.
Ergebnisse Testspiele:
FVE 1a   - TSV Klein-Umstadt 1a      
�   3:2
Torschützen: Abel Zeweldi, 
Aram Sahinyan, David Schroth.
FVE 1b - TSV Klein-Umstadt 1b            
� 5:1
Totschützen: Sandro Inguanta 
(3), Mateo Brecic, Nic Müller 
Vorschau: 1. Mannschaft:    Rö-
dermark-Turnier: 9.Juli,  19 Uhr: 
TS Ober-Roden - FVE, 11.Juli,  15 
Uhr: FVE - Germ. Ober-Roden 
II. 11.Juli, 15 Uhr:  FVE - Germ. 
Ober-Roden II; 15.Juli,  19 Uhr:  
FVE - Teutonia Hausen (Röder-
mark-Cup bei TA Ober-Roden; 

19.Juli Platzierungsspiel Röder-
mark-Cup;     26.Juli,  15 Uhr  
FVE -  TSV Heusenstamm.
2. Mannschaft:      12.Juli  -  13  
Uhr - FVE II - SC Steinberg, 
19.Juli,  13 Uhr:  FVE II - TSG 
Worfelden, 26.Juli, 13 Uhr  -  
FVE II  -  FC Ober-Ramstadt II. 
Damengymnastik: An den  
Donnerstagen, 9. und 16. Juli,  
ist Fahrradfahren angesagt. Aus 
diesem Grunde ist Treffen um 
18.45 Uhr an der Mehrzweck-
halle, Niederfeld. Nach rund 
einer Stunde Radfahren ist eine 
Einkehr eingeplant. Sollte es 
regnen, geht kurzfristig eine 
Info an die Gruppe. 
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 23. Spieltag: 
1. „Fuzzi“ Emil, 2.  „Titsch“ 
Hans, 3.  „Wäscher“ Werner, 4.  
„Mariechen“ Klaus,  5.  „Kugelb-
litz“ August, 6.  „Krollekopp“ 
Alfred, 7.  „Beedleheemer“ Has-
san, 8.  „Mia-san-mia“ Dieter, 8.  
„Heino“ Hubert, 10.  „Cosmos“ 
Herbert, 10.  „Bosse“ Hans, 12.  
„Porzeler“ Jürgen.

Fußballverein Eppertshausen

Abt. Leichtathletik: Am 
vergangenen Samstag fanden 
in Hattersheim die Hessischen 
Meisterschaften Masters statt. 
Hans Dieter Müller (M70) 
startete bei 100m und 200m. 
In beiden Disziplinen errang 
Hans Dieter den ersten Rang 
und stand so ganz oben auf 
dem Treppchen. Die 200m er-
reichte der TAV-Athlet in sei-
ner Bestzeit von 33,92sec. Mit 
dieser Zeit würde er sich für die 
Deutsche Meisterschaften qua-
lifizieren.�  (Foto: privat) 
Neuer Trainer: Der TAV Ep-
pertshausen kann nach den 
Sommerferien die Abteilung 
Leichtathletik mit einem neuen 
Trainer besetzen. Martin Bauer 
ein Fachmann für Leichtath-
letik würde sich freuen, wenn 
alle Stammathleten wieder 
einsteigen würden. Aber auch 

neue Gesichter ab 10 Jahren 
(U12) sind herzlich willkom-
men.  Das Training beginnt am 
Mittwoch nach den Sommerfe-
rien von 16 bis  17.30Uhr. 
Walking 
Donnerstags um 18.30 Uhr ab 
Geschwister-Scholl-Str. 8. Die 
Strecke beträgt 5 km. Bei Regen 
entfällt das Training.

TAV Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Darmstadt-Dieburg (EA) Der 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
setzt die Reform des Hessi-
schen Vergabe- und Tariftreue-
gesetzes (HVTG) unmittelbar 
nach ihrem Inkrafttreten um. 
Der Kreisausschuss hat in sei-
ner Sitzung am 30. Juni 2026 
beschlossen, dass die neuen ge-
setzlichen Regelungen bereits 
für alle Vergabeverfahren der 
Kreisverwaltung, der Eigenbe-
triebe und ihrer Tochtergesell-
schaften gelten, die ab dem 1. 
Juli 2026 eingeleitet werden.
Damit reagiert der Landkreis 
unmittelbar auf die vom Hes-
sischen Landtag beschlosse-
ne Reform des Vergaberechts. 
Ziel des neuen Gesetzes ist es, 
öffentliche Investitionen deut-
lich schneller umzusetzen, 
Verwaltungen und Unterneh-
men von unnötiger Bürokratie 
zu entlasten und gleichzeitig 
faire Arbeitsbedingungen so-
wie einen fairen Wettbewerb 
zu sichern.
„Der Landkreis Darmstadt-Die-
burg setzt die neuen gesetzli-
chen Regelungen ohne Verzö-
gerung um. Davon profitieren 
am Ende vor allem die Bürge-
rinnen und Bürger. Ob Stra-

ßen, Schulen oder die digitale 
Infrastruktur – Projekte kön-
nen künftig schneller auf den 
Weg gebracht werden, weil 
Vergabeverfahren einfacher 
und effizienter werden. Gleich-
zeitig bleiben Transparenz, Ta-
riftreue und ein fairer Wett-
bewerb wichtige Grundsätze 
unseres Handelns“, erklärt Vi-
ze-Landrat Lutz Köhler.
Zu den wichtigsten Neuerun-
gen gehören deutlich höhere 
Wertgrenzen für Direktver-
gaben. Liefer- und Dienstleis-
tungen können künftig bis 
zu einem Auftragswert von 
100.000 Euro direkt vergeben 
werden, Bauleistungen sogar 
bis zu 750.000 Euro. Außerdem 
erhalten öffentliche Auftragge-
ber unterhalb der EU-Schwel-
lenwerte mehr Flexibilität bei 
der Wahl des Vergabeverfah-
rens. Das spart Zeit und redu-
ziert den Verwaltungsaufwand 
erheblich.
Ein weiterer Baustein der 
Reform ist das sogenannte 
Bestbieterprinzip. Nachweise 
müssen künftig grundsätzlich 
erst von dem Unternehmen 
erbracht werden, das den Zu-
schlag erhalten soll. Damit 

werden insbesondere kleine 
und mittelständische Unter-
nehmen von unnötigem büro-
kratischem Aufwand entlastet. 
Ergänzt wird dies durch ver-
einfachte Präqualifizierungs-
verfahren, mit denen sich Un-
ternehmen künftig leichter für 
öffentliche Aufträge qualifizie-
ren können.
Gleichzeitig stärkt das neue 
Gesetz die Tariftreue und sorgt 
für faire Wettbewerbsbedin-
gungen. Unternehmen, die 
öffentliche Aufträge erhalten, 
müssen weiterhin tarifgerech-
te und faire Arbeitsbedingun-
gen gewährleisten. Erweiterte 
Kontroll- und Sanktionsmög-
lichkeiten helfen dabei, Miss-
brauch und Lohndumping 
wirksam zu verhindern.
Für die Menschen im Land-
kreis bedeutet die Reform vor 
allem eines: Öffentliche In-
vestitionen können schneller 
umgesetzt werden. Weniger 
bürokratische Hürden ermög-
lichen es, Baumaßnahmen, 
Sanierungen oder die Beschaf-
fung notwendiger Ausstattun-
gen zügiger zu beauftragen. 
Davon profitieren Schulen, 
Straßen, Verwaltungsgebäude, 

der Brand- und Katastrophen-
schutz sowie viele weitere Be-
reiche der öffentlichen Da-
seinsvorsorge.
„Wir investieren jedes Jahr er-
hebliche Summen in Schulen, 
Kreisstraßen, den Brand- und 
Katastrophenschutz sowie die 
digitale Infrastruktur. Wenn 
Vergabeverfahren schneller 
und unbürokratischer ablau-
fen, kommen diese Investiti-
onen auch schneller bei den 
Menschen an,“ betont Landrat 
Klaus Peter Schellhaas.
Mit seinem Beschluss setzt 
der Kreisausschuss die neuen 
landesrechtlichen Vorgaben 
unmittelbar um. Bis zur An-
passung der Dienstanweisung 
gelten die Vorschriften des 
Hessischen Vergabe- und Ta-
riftreuegesetzes sowie der ak-
tuelle Vergabeerlass des Landes 
vorrangig.

Weniger Bürokratie, schnellere Investitionen 
und weiterhin faire Wettbewerbsbedingungen
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